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- Es gelten grundsätzlich die Regeln um das FLA in Bronze und Silber nach ÖBFV Heft 11 - 8. 

Ausgabe 2024.  

- Das Heft mit den neuen Bestimmungen kann unter folgendem Link heruntergeladen werden:  

https://www.bundesfeuerwehrverband.at/2023/12/06/fh-11-in-ueberarbeiteter-version-
veroeffentlicht/ 

- Das gesamte Material wird von uns zu Verfügung gestellt, es dürfen keine Schlüssel, 
Leinenbeutel oder sonstiges Material ausgetauscht werden. Gestartet wird auf Teppich 
(Kunstrasen). 

- Jede Wettkampfgruppe muss aus 5 Personen bestehen (MA, 3, 4, 5, 6). Die 5 Bronzestarter 
müssen in derselben Formation auch zum Silberstart antreten! Um Unklarheiten zu vermeiden, 
bespricht nach jedem Angriff ein Verantwortlicher der Gruppe mit dem Hauptkampfrichter Zeit 
und Fehlerpunkte, ehe dieser die Informationen an die Schriftführung weitergibt. 

- Ausnahmeregelung: falls eine Feuerwehr mit zwei oder mehreren Wettkampfgruppen antritt, so 
besteht die Möglichkeit, dass ein Feuerwehrmann (wird im Anmeldeformular angegeben), in 
einer zweiten Gruppe der gleichen FF mitstarten kann. Falls es auf ein Zusammentreffen der 
beiden Gruppen in einem Finaldurchgang kommt, so ist ein Ersatzmann der eigenen FF oder 
auch einer anderen Gruppe zugelassen! Es ist absolut nicht möglich, mehr als einen Mann 
auszutauschen! 

- Anzutreten ist in der normalen Einsatzuniform mit Hakengurt und Helm, keine Handschuhe. Um 
den Kunstrasen nicht zu beschädigen, darf nicht mit Einsatzstiefeln gestartet werden! 

- Der Angriffsbefehl ist NEU (2024) und kann unter folgendem Link www.lfvbz.it/downloads 
heruntergeladen werden. (Bereich Bewerbe – Traditionelle Leistungsbewerbe-Aktive) 

- Alle Durchgänge laufen über das Band. Es wird immer parallel gestartet und die Zeitnehmung 
wird automatisch beim Start durch eine Lichtschranke ausgelöst. 

- Nach jedem Angriff wird die Bahn gewechselt, während des gesamten Angriffs gilt das 
Sprechverbot bis die Zeit und die Fehlerpunkte bekannt gegeben wurden. 

- Der 4er muss beide Leinenbeutel berühren. 

- Besonderes Augenmerk wird auf den Saugkopf gelegt, dieser muss beim Aufsetzen der 
Schlüssel in der Luft sein. 

- Der 6er darf beim Befehl „Saugleitung zu Wasser“ nur seine Kupplung halten. 

- Der 3er muss beim Befestigen der Saugleine am Holm im Pumpenbereich bleiben, bis der Befehl 
„Angesaugt“ vom Maschinisten ertönt und darf erst dann die Markierung passieren, um 
abzustoppen. Das Betreten oder Übertreten der Markierung wird mit 20 Fehlerpunkte bestraft. 

- Der 5er muss den Leinenbeutel nicht vor dem Abstoppen der Zeit abgelegt haben, der Beutel 
muss aber bei Beginn der Bewertung abgelegt sein! 

- Nach Beendigung des Angriffs stellen sich alle 5 Männer hinter der Pumpe auf, mit Blickrichtung 
zum Publikum. Der 5er und 6er müssen hierbei die Kupplungsschlüssel bei sich haben. 

 

 



 
 

- Die Bewerbszeit läuft über eine Digitalanzeige mit, daneben wird über mehrere Bildschirme die 
Ergebnisliste übertragen. Die Kampfrichter stoppen zur Sicherheit händisch mit! Bei Unklarheiten 
oder technischen Schwierigkeiten gilt die Zeitnehmung der Kampfrichter! 

- Video- oder Fotobeweis wird nicht akzeptiert. Es gilt der Entscheid der Bewerter. 

- Die besten Gruppen (Bronze) qualifizieren sich für den K.O.-Bewerb, bei welchem anschließend 
auf 3 Bahnen parallel gestartet wird. 

- Nenngeld:  40,00 Euro für drei Bronzestarts  
  80,00 Euro für drei Bronzestarts und drei Silberstarts. 

- Die Einzahlung des Nenngeldes muss im Voraus auf folgende Bankkoordinaten erfolgen: 
Raiffeisenkasse Hochpustertal, IBAN: IT 56M 08020 58790 000301210505, SWIFT: RZSBIT21009. Eine 
Einzahlung beim Start ist nur in Ausnahmefällen und durch vorhergehende Anfrage möglich! 
Überweisungsgrund: „Kuppelbewerb 2024 – „Name der Feuerwehr“ 

- Die Anmeldung erfolgt über das Onlineformular auf unserer Homepage unter 
www.ffwinnebach.it  Anmeldeschluss ist Samstag, der 04.05.2024 um 21:00. 

- Jede Gruppe startet auf eigene Gefahr und Eigenverantwortung. Die Feuerwehr Winnebach 
kann keine Haftung für Unfälle übernehmen! 

 

 
Weitere Informationen findet Ihr unter www.ffwinnebach.it. Gerne stehen wir auch über E-Mail unter  
ff.winnebach@lfvbz.org oder über die Telefonnummern +39-348-7094795 (Kdt. Bergmann Jürgen) 
oder +39-340-8095433 (SF Pfeifer Thomas) zur Verfügung.  


